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der Evangelischen Kirchengemeinde Querenburg

Da liegt es, das Kindlein, auf Heu und auf Stroh.
(Ev. Gesangbuch 43,3)

Dezember 2017 bis Februar 2018
evangelisch

aus gutem Grund



Liebe Gemeinde! 
Nachdem wir das
große 500-jährige Re-
formationsjubiläum
mit einem imposan-
ten Fest auf dem Rit-
tergut Haus Laer
gefeiert und uns der
Mut machenden Bot-
schaft Luthers verge-
wissert haben, sind wir gerüstet und gehen
nun mit Schwung in die dunkle, kerzen-
schein-romantische Phase der Advents- und
Weihnachtszeit bzw. eines neuen Jahres. 

Stolz sind wir auf unsere neue sehens-
werte Homepage (www.evangelisch-in-
querenburg.de) und stolz präsentieren wir
ihnen heute unseren neuen Gemeindebrief
mit vielfältigen, bunten Veranstaltungen in
den nächsten Wochen. Sie reichen von
sorgfältig gestalteten Gottesdiensten
(S. 22 + 23) über musikalische Genüsse
(S.11+15) hin zu schönen Feiern (S.7+8),
anregenden Diskussionen (S.14) und gesel -
ligen Gemeinschaftserlebnissen (S.12+13).
Mögen diese für uns alle zu einem Licht
werden, das Gott, in dessen Namen wir
in unsere Gemeinde einladen, uns in 2.
Korinther 4,6 verheißt: „Licht soll aus der
Finsternis hervorleuchten.“ Paulus fügt in
dem selben Vers hinzu: „Gott hat einen
hellen Schein in unsere Herzen gegeben.“ 

Viel Spaß beim Lesen des Gemeinde-
briefs und wir sehen uns! 

Ihr 

Christian Zimmer 
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„Da liegt es, das Kindlein, auf Heu
und auf Stroh.“ (EG 43,3)
Heu und Stroh – als Kind wollte ich
immer in der Scheune auf dem Bau-
ernhof meiner Eltern übernachten. Ich
stellte mir ein Bett auf den großen
duftenden Heuballen und den gold-
gelben Strohquadern sehr heimelig
vor. Als ich älter war und bei der Ernte
mithelfen musste, verloren die getrock-
neten Halme ihr romantisches Flair.
Die Strohhalme zerstachen mir beim
Beladen des Anhängers Arme und Bei-
ne und der trockene Staub kroch in
jede Pore.

Heu und Stroh werden in der bibli-
schen Weihnachtsgeschichte nicht er-
wähnt. Und doch glauben wir ihren
unverwechselbaren Duft wahrzuneh-
men, wenn wir im Lukasevangelium
lesen: „Und Maria gebar ihren ersten
Sohn und wickelte ihn in Windeln und
legte ihn in eine Krippe; denn sie
hatten sonst keinen Raum in der Her-
berge.“ (Kapitel 2)

Heu und Stroh – Einstreu und Futter
für die Tiere. Die Futterkrippe, in die
Maria Jesus legt, weil sie kein Kinder-
bettchen hat, spiegelt die ärmlichen
Verhältnisse wider, in die Jesus hinein-

geboren wurde. Kein Palast für den
Gottessohn, kein Gold und Silber,
keine Bediensteten, nur ein hartes Bett-
chen aus grobem Holz im Stall für
Ochs und Esel. Und doch sucht sich
Gott genau diesen Ort aus, um uns
zu zeigen, wie sehr er uns liebt: den
Stall in Bethlehem, die Futterkrippe,
gefüllt mit Heu und Stroh. Gott hat
sich für den Beweis seiner Liebe einen
Ort tiefster Armut ausgesucht. Gott
liebt uns unabhängig davon, was wir
haben und leisten. Ohne Einkommens-
beleg. Ein Leistungsnachweis ist nicht
notwendig. Nicht bei den Reichen und
Schönen findet sein Sohn ein Zuhause
auf Zeit, sondern bei denen, die Mitleid
haben mit einer schwangeren Frau. 

Ich freue mich darauf, an Heiligabend
mit euch und mit Ihnen gedanklich
nach Bethlehem zu reisen und zu sin-
gen „Ich steh an deiner Krippen hier,
o Jesu, du mein Leben“. (EG 37)

Eine gesegnete Adventszeit wünscht
euch und Ihnen

Ihre 

Adelheid Neserke

3Geistliches Wort
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44ster Schwester-Petra-Bazar imHustadt zentrum,Samstag, 2.12., 9–16Uhr. Ausklang mitAdventsliedersingen

Der andere Advent»Wege durch die Welt«
Der Kalender ist nach den
Gottesdiensten und imGemeindebüro erhältlich.
www.anderezeiten.de.

Fünf Gottesdienste anHeilig abend:
Hustadtzentrum: 14.30,16.00, 17.30 Uhr,Thomaszentrum: 15.00,17.00 Uhr.
Seite  7+22

Dankeschön-Fest für alleMitarbeitenden 21. Januar um16.00 Uhr im Hustadt zentrummit der Verabschiedungunseres KirchenmusikersRopudani Simanjuntak. Seite 8 

Kaminabende 2018
Thema: »Anfänge der
Diakonie« 30. Januar
(Hustadtzentrum) und
8. Februar (Thomas -
zentrum) jeweils um
19.30 Uhr. Seite 14

„Jesu meine Freude“ –
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Adventsfrühstück

2. Advent nac
h dem

Gottesdienst i
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Hustadtzentr
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Senioren-Adventsfeiern6. Dezember um 15 Uhrim Thomaszentrum und im Hustadtzentrum. Seite 7

Kinderkarneval»Bochum Mantau!«Samstag, 10. Februarvon 15 bis 18 Uhr im Hustadtzentrum. Seite 9

G³-Andacht »Mitten imTag sind wir vor Dir«G³ – Gesang, Gebet undGutes Wort. 23. Februar,13.15 Uhr imThomaszentrum

Ökumenische Bibelwoche

2018 zu T
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o und
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g am

18. Februa
r um 11 Uhr,
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Seite 14

Internationaler Gottesdienst
am 1. Advent um 11.00 Uhr
im Thomaszentrum. Seite 11

31. Dezem
ber, 17 Uh

r Festgottes-

dienst zum Jahresschluss mit

dem Chor der 
Apostelkir

che und

weiteren M
usizierend

en.

Seite 11

Querenburger RunningDinner am 27. Januarhttp://evangelisch-in-querenburg.de/querudiSeite 18

Veranstal
tungsreih

e über

Christen im Nahen Osten.

Nähere In
formationen 

Anfang 20
18. Seite 1
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13. Januar, 19 UhrThomas zentrum, „Let’sstart the year with music!“
– ein musikalischerJahresbeginn. Seite 15



Bilanz gezogen
Seit Ende August 2016 ist die Evange-
lische Kirchengemeinde Querenburg
mit folgendem Leitsatz unterwegs:

Wir sind einladender Hafen im Stadt -
teil und Anker für jeden Menschen.
Bei uns gestalten Kinder und Fami-
lien mit. 
Jesus sagt: Ihr seid das Salz der Erde!
Ihr seid das Licht der Welt!

Am 5. Oktober haben wir in einer ers-
ten Zwischenbilanz die bisherigen Er-
gebnisse vorgestellt und die nächsten
Schritte geplant. Dabei wurde sehr po-
sitiv wahrgenommen, dass sich Fami-
lien zunehmend wieder in unserer
Gemeinde wohlfühlen. Sie besuchen
die Kreuz&Quer-Gottesdienste und
gestalten Gemeinde mit. Dies ist u.a.
der Arbeit des Familienausschusses
zu verdanken, der hier gute Impulse
gesetzt hat. Auch die Öffentlichkeits-
arbeit hat Fahrt aufgenommen und
als erstes Projekt die Homepage
www.evangelisch-in-querenburg.de

neugestaltet. Regelmäßige Besuche
von Vorlesepatinnen und -paten im Fa-
milienzentrum Auf dem Backenberg
sind ebenso ein Ergebnis des neuen
Engagements. Zukünftig werden wir in
die Aus- und Fortbildung Ehrenamtli-
cher investieren, die Begleitung von
Familien rund um die Taufe in den
Blick nehmen, Kooperationen in den
Stadtteilen verbessern und den Kon-
takt zu (Theologie-)Studierenden su-
chen.

Unsere neue Homepage ist online!
Seit April hat ein Team an der Umset-
zung gearbeitet und am 15. Oktober
war es dann soweit: die neue Gemein-
dehomepage ging online und wurde
der Gemeinde im Anschluss an den
Gottesdienst vorgestellt. Auf der
neuen Homepage findet man nun mit
wenigen Klicks die wichtigsten An-
sprechpartner, alle Termine auf einen
Blick, Informationen zu unseren Got-
tesdiensten, Ankündigungen und Be-
richte aus dem Gemeindeleben und

Aus dem Presbyterium6
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vieles mehr – nicht zuletzt auch
immer den aktuellen Gemeindebrief.
Aber am besten schauen Sie selbst
mal vorbei unter www.evangelisch-in-
querenburg.de.

Adventssammlung der Diakonie vom
18. November bis 9. Dezember 2017
HINSEHEN – HINGEHEN – HELFEN:
so könnte das Motto der Diakonie lau-
ten. Hinsehen, wo Not ist und erken-
nen, welche Hilfe gebraucht wird.
Dafür setzen sich jeden Tag in unserer
Region rund 140.000 hauptamtliche
und 200.000 ehrenamtliche Mitarbei-
tende der Diakonie ein. Dieses Enga-
gement braucht Unterstützung. Jede
Spende bei der Diakoniesammlung
fördert genau diese Arbeit der Diakonie.
HINSEHEN – HINGEHEN – HELFEN.
Helfen Sie mit!
IBAN DE93 4305 0001 0001 3188 80
(Diakoniesammlung der Ev. Kirchen-
gemeinde Querenburg)

Zu Ihnen kommt der Nikolaus!
Sind Sie 70 Jahre alt oder älter? Dann
laden wir Sie herzlich ein, mit uns Ad -
vent zu feiern! Am Nikolaustag, am 6.
Dezember, kommen wir um 15 Uhr zu
einem Adventsnachmittag zusammen.
Dazu gehören ein Gottesdienst mit
Abendmahl, lecker Kaffee, Tee und Ku-
chen, Lieder und Geschichten. Ein
Team von Ehrenamtlichen gestaltet
zusammen mit Pfarrerin Neserke bzw.
Pfarrer Zimmer den Nachmittag. Die
Feiern finden in den beiden Zentren
der Gemeinde statt – Sie können wäh -
len, wo Sie teilnehmen möchten. Für
Menschen mit Gehbehinderung richten
wir einen Fahrdienst ein. Eine per -

sönliche Einladung sollte Sie per Post
schon erreicht haben. Bitte teilen Sie
bis zum 29. November im Gemeinde -
büro unter 9789913 oder Querenburg
(at)EvKircheBochum.de mit, ob Sie
kommen.

Weihnachten feiern in der Gemeinde
Für die Familiengottesdienste an Hei-
ligabend in der Gemeinde suchen wir
Kinder, Jugendliche und Erwachsene,
die Lust haben, die Krippenspiele
mit zu gestalten. Pfarrerin Neserke
probt im Dezember freitags von 15
bis 16 Uhr ein Weihnachtssingspiel
für das Thomaszentrum, Probenstart am
1. De zember in der KiTa Thomaszen-
trum.

Pfarrer Zimmer lädt donnerstags um
17 Uhr zur Probe ins Hustadtzentrum
ein und beginnt am 7. Dezember. Zur
Aufführung kommen die Krippenspiele
am 24. Dezember in den Familiengot-
tesdiensten um 14.30 Uhr im Hustadt-
zentrum und um 15 Uhr im Thomas-
zentrum. 

Auch die Jugendlichen der Gemein-
de gestalten einen Weihnachtsgottes-
dienst im Hustadtzentrum mit. Das
Krippenspiel, das dort um 16 Uhr zur
Aufführung kommt, stammt aus ihrer
Feder.

Christvespern mit klassischen Weih -
nachtsliedern feiern wir um 17 Uhr
mit Pfarrerin Neserke im Thomaszen-
trum und um 17.30 Uhr mit Pfarrer
Zimmer im Hustadtzentrum.

Abendmahlsgottesdienste feiern wir
am ersten Weihnachtstag um 9.45 Uhr
im Hustadtzentrum und am zweiten
Weihnachtstag um 11 Uhr im Thomas -
zentrum. Wir freuen uns auf Sie!

http://www.evangelisch-in-querenburg.de
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Verabschiedung von Ropudani
Simanjuntak 
Ropudani Simanjuntak war seit dem
1. Oktober 2013 als Organist mit rund
sieben Wochenstunden in unserer Kir-
chengemeinde tätig. Er begleitete so-
wohl die klassischen Gottesdienste als
auch die Kreuz&Quer-Gottesdienste
an der Orgel und am Klavier und
zeigte seine Fähigkeiten als Bandcoach.
Im Internationalen Gottes dienst im
Tho maszentrum und bei den Weltge -
bets  tagsfeiern brachte er seine umfas -
sen de Kompetenz in internationaler
Kirchen musik ein. Über die Arbeit in
der Kirchengemeinde hinaus hat Herr
Siman  juntak mehrfach die musikalische
Leitung bei Großveranstaltungen der
Vereinten Evangelischen Mission über-
nommen und bei internationalen, öku-
menischen Projekten auf der Ebene
der Landeskirche mitgewirkt. Mit dem
Studiengang „Master of Music“,
Schwerpunkt Chorleitung, hat er an
der renommierten Folkwang Universität

der Künste in Essen
seine Kompetenzen
ausgebaut. All die Jah-
re war es eine große
Freude mit Ropudani
Simanjuntak zusam-
menzuarbeiten. In Zu-
kunft wird er seine
Gaben und seine
Freude an der Musik
vor allem mit Men-
schen in der Kirchen-
gemeinde Sprockhö-
vel teilen. Er hat dort
ab dem 1. Januar

2018 eine Stelle mit größerem Stun-
denumfang inne. Für seinen beruflichen
Werdegang und seinen persönlichen
Lebens weg wünschen wir ihm Gottes
reichen Segen und werden ihm weiter -
hin freundschaftlich verbunden bleiben.
Wir verabschieden ihn am 21. Januar
im Rahmen des Dankeschön-Festes.

Dankeschön-Fest für Ehrenamtliche
und Mitarbeitende in der Gemeinde
Am 21. Januar sagen wir allen Danke,
die mit ihrem Engagement und ihren
Gaben das Gemeindeleben bereichern.
Um 16 Uhr laden wir ins Hustadtzen-
trum ein und reichen dort einen Imbiss
für Leib und Seele. Mit dem Impro-
Theater Trau’ma’! Lassen Sie sich über-
raschen!!

Bis zum 16. Januar brauchen wir
Ihre Rückmeldung, damit wir alles gut
vorbereiten können. Bitte teilen Sie
im Gemeindebüro unter 9789913 oder
Querenburg(at)EvKircheBochum.de mit,
ob Sie kommen.



Entert den Möhnesee – Familien-
freizeit 2017
Kurz nach den Sommerferien war es
wieder so weit: Junge, Alte, Starke,
Schwache, Kleine, Große – alle reisten
unternehmungslustig zur Familienfrei-
zeit ins Landheim des Aldegrever-
Gymnasiums am Möhnesee. Nach ei-

nem Grillabend mit viel Wasser von
oben folgte dann am nächsten Tag
Wasser von unten: gemeinsam in meh -
reren Teams wurden Flöße gebaut
und anschließend auf dem Möhnesee
persönlich auf Seetüchtigkeit getestet.
Nach einer erfolgreichen kleinen Pad-
deltour waren dann auch alle Flöße
zum Entern frei gegeben.

Abends gab es wie immer Gelegen-
heit, die Stimmbänder zu trainieren,
neue Gesellschaftsspiele auszupro -
bieren oder alte Klassiker wieder zu
entdecken. Bei immer schöner wer-
dendem Wetter haben wir die umlie-

genden Waldwege erkundet und das
eigene Torten-Fassungs vermögen aus-
gelotet. Der traditionelle Abschlussgot-
tesdienst war diesmal bei strahlend
blauem Himmel mit Blick auf den
Möhnesee ein besonderes Highlight.
Schön war‘s! Wir kommen wieder!

Kinderkarneval
Auch 2018 findet wie-
der unser legendärer
Kinderkarneval für Kin-
der im Alter von 6 bis
10 mit Elterncafé statt.
„Bochum Mantau!“ Am
Samstag, den 10. Feb-
ruar 2018 feiern wir von
15 bis 18 Uhr eine Kos-
tümparty für alle Kin -
der im Grundschulalter.
Wir freuen uns über
Prinzessinnen, lustige
Clowns, Ritter, Piraten

und vieles mehr! Wir machen zusam-
men lustige Spiele. Und etwas zum
Naschen gibt es auch noch! Ihr dürft
eure Eltern gerne in unserem Elterncafé
abgeben. Der Eintritt kostet 2,00 Euro
pro Kind, jedes Geschwisterkind, das
mitkommt, zahlt dann nur 1,00 Euro.
Zur besseren Planung bitten wir um
eine kurze Anmeldung im Gemein -
debüro (Tel.: 0234-9789913; Email: 
querenburg(at)evkirchebochum.de).
Selbstverständlich dürfen Kurzentschlos-
sene ohne Anmeldung noch kommen.
Wir freuen uns auf einen lustigen Sams-
tagnachmittag mit euch!

9Familien und Kinder



15 Jugendliche auf dem Weg zur
Konfirmation
Seit Ende September bereiten sich 7
Mädchen und 8 Jungen zusammen

mit Pfarrerin Neserke und Theologie-
student Sung Kwon Kim auf ihre Kon-
firmation im Frühjahr 2019 vor. Eine
lange Zeit, so scheint es. Doch die
gut eineinhalb Jahre werden im Nu
verfliegen: einmal im Monat treffen
sich die Jugendlichen mit den beiden
Leitenden und oft auch mit anderen
Teamern aus der Jugendarbeit, um
das Leben in der Gemeinde und den
christlichen Glauben kennenzulernen.
Bibel und Gesangbuch sind dabei nicht
wegzudenken, doch auch heutige The-
men wie Zivilcourage und moderne
Lieder gehören zum Lernstoff der „Konfi-
Zeit“. Beim ersten Treffen war Ken-
nenlernen angesagt: Das bin ich und
das bringe ich mit: meine Gaben und
meine Fragen. Bei Interviews mit wech-
selnden Partner Innen lernten sich die
Konfis kennen.

Querenburger Jugendmitarbeitende
erwarben die JuLeiCa
Anna Keil, Joshua Uhlig und Lukas
Kleinrahm (nicht auf dem Foto) absol-
vierten die Ausbildung zum Erwerb
der JuLeiCa. Die Jugendleiter/In-Card
(JuLeiCa) ist der bundesweit einheitliche
Ausweis für ehrenamtliche Mitarbei-
terInnen in der Jugendarbeit. Sie dient
zur Legitimation und als Qualifikati-
onsnachweis der InhaberInnen. Zu -
sätzlich soll die JuLeiCa auch die ge-
sellschaftliche Anerkennung für das eh-
renamtliche Engagement zum Aus -
druck bringen. Herzlichen Glückwunsch! 

Konfis gestalten Gottesdienste mit
Im neuen Jahr ist eine LektorInnen-
schulung für Jugendliche geplant. Ruth
Dittardt vom Jugendpfarramt Bochum
wird mit Konfis und Jugendlichen ar-
beiten. „Wie spreche ich vor vielen
Leuten? Wie wird ein Text lebendig?“
– solche und ähnliche Fragen werden
die Teilnehmenden beschäftigen. Die
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Interes-
sierte können sich bei Pfarrerin Adelheid
Neserke melden unter
adelheid.neserke(at)kk-ekvw.de.

Jugendliche und Konfis10
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Internationaler Gottesdienst am 
1. Advent
Am 3. Dezember wird gefeiert! Wie
jedes Jahr feiert das Thomaszentrum
seine Kirchweihe am 1. Advent um
11 Uhr. In diesem Jahr gestalten Stu-
dierende des Ökumenischen Studien -
werks Bochum diesen Gottesdienst
mit. Im Mittelpunkt steht ein Text aus
dem Römerbrief (Kapitel 13, 8–12),
der die Liebe in den Blick nimmt.
Dabei geht es nicht um die erotische
Liebe, sondern um die besondere Hal-
tung, mit der sich Menschen in der
christlichen Gemeinde begegnen. Wir
erfahren dabei auch etwas über ge-
meindliches Leben in den Heimatlän-
dern der Studierenden. Sichtbar und
spürbar wird die Liebe Gottes in diesem
Internationalen Gottesdienst auch darin,
dass Kinder getauft werden.

Weihnachtsoratorium von Saint-
Saëns erklingt im Thomas zentrum!
Herzliche Einladung zum Festgottes-
dienst an Silvester! Am 31. Dezember

um 17 Uhr gestalten der Chor der
Apostelkirche und weitere Musizie-
rende eine musikalische Vesper zum
Jahresschluss. Das Oratorio de Noël
op. 12 (Weihnachtsoratorium) von Ca-
mille Saint-Saëns wird im Thomas -
zentrum erklingen. Eingebettet in Gebet
und Segen verabschieden wir uns so
vom Jahr 2017. Im Anschluss stehen
Punsch und Tee bereit. 

“Jesu meine Freude” – musikalische
Andacht auf dem Schattbachfriedhof 
Am 4. März um 16 Uhr gestaltet der
Chor der Apostelkirche unter Leitung
von Kantorin Anna Ikramova eine
Stunde der Musik in der Kapelle auf
dem Schattbachfriedhof. Auch die
neue Orgel wird in diesem Rahmen
erstmals einer größeren Öffentlichkeit
vorstellt. Diese Andacht bildet den
Abschluss des Pilgerwegs unserer Öku-
menischen Bibelwoche.
Der Eintritt ist frei.

Camille Saint-Saëns – Zeichnung von einem
unbekannten Künstler aus dem Jahr 1858, dem
Entstehungsjahr des Weihnachtsoratoriums

Internationaler Gottesdienst am 8. Febru ar
2015: Pfr. John Kwasi Fosu (Ghana, seinerzeit
ÖSW, derzeit Missions aka demie Hamburg)
pre digt über 1. Korinther 12 zum Thema „Die
Einheit feiern. Die Vielfalt teilen.“
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Datum Uhrzeit Veranstaltung

02. 12. 9.00
16.00 H Schwester-Petra-Bazar

Adventsliedersingen

04.12. 15.30 H 
Frauenkreis: „Stern über Bethlehem“. Ein Reisebericht mit
Bildern über die Stadt Bethlehem von Pfr. Zimmer.
Musik: Beni Weichsel mit Gitarre und Saxophon.

06.12. 15.00 H/T Senioren-Adventsfeier

07.12. 20.00 H frauenAUStausch: Adventsfeier

08.12. 9.00 H Christliches Yoga: Schnupperstunde mit Pia Wick

08.12 15.00 Steinkuhler Weihnachtsmarkt auf dem Riesebessenplatz mit der
Kita Thomaszentrum

09.12. 19.00 T „Luthers wilde Schwestern“. Ein mobiles Theaterstück des
Frauenreferats im Kirchenkreis Bochum

12.12. 19.30 H Literarischer Zirkel für Frauen: Velma Wallis, „Zwei alte Frauen“

13.12. 15.00 T Offener Seniorenkreis: Adventsfeier

15.12. 9.00 H Christliches Yoga: Schnupperstunde mit Pia Wick

21.12 19.30 T Bochumer Runde des Evangelischen Forums Westfalen: „Christen -
 tum und Islam im Mittelalter“, Ref.: Dr. Daniel Pachurka 

22.12. 17.00 H Christbaumschmücken mit Kinderprogramm

08.01. 15.30 H Frauenkreis: Das Kabarett-Duo Paul und Willi serviert uns das
neue Programm „So Gedanken …“ (Paul Möller und Willi Caelers)

11.01. 20.00 H frauenAUStausch: „Was erwarten wir von 2018?“

13.01. 19.00 T
Konzert „Let’s start the year with music“
Ein musikalischer Jahresbeginn mit Benedict Heeren (Gesang) &
Manuela Clermont (Klavier)

17.01. 15.00 H Seniorenkreis: „Gedanken zur Jahreslosung und die Luther-
Bibel“, Ref.: Pfarrer Christian Zimmer

17.01. 15.00 T Offener Seniorenkreis: „Wünsche für das neue Jahr“ 
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Datum Uhrzeit Veranstaltung

21.01 16.00 H Dankeschön-Fest für Mitarbeitende in der Gemeinde und
Verabschiedung von Ropudani Simanjuntak

23.01. 20.00 T Frauengesprächskreis „60 Jahre Römische Verträge“, 
Ref.: Axel Schäfer MdB

27.01. 18.00 QueRuDi: Querenburger Running Dinner

30.01. 19.30 H
Kaminabend: „Johann Hinrich Wichern – Anwalt der Armen,
Missionar der Kirche, Mitbegründer der deutschen Rettungs-
haus-Bewegung“, Ref.: Prädikant Siegfried Pietzka, Ratingen

31.01. 15.00 T Offener Seniorenkreis: „Schneegestöber – Winterzeit“

05.02. 15.30 H Frauenkreis: „Hongkong – eine faszinierende Stadt am Rande
Chinas“. A. Wagner berichtet mit Bildern von ihrer Reise.

08.02 10.00 H Besuchsdienstkreis: Planung und Austausch

08.02. 19.30 T
Kaminabend: „Graf von der Recke-Volmarstein – Hilfe und 
Ausbildung verelendeter Kinder“,
Ref.: Dipl.Päd. Hildegard Thomsen, Essen

08.02. 20.00 H frauenAUStausch: offener Gesprächskreis

14.02. 15.00 T Offener Seniorenkreis: „Fröhlicher Aschermittwoch“

21.02. 15.00 H Seniorenkreis: Das Flüchtlingsbüro berichtet über seine Arbeit

23.02. 13.15 T G³ – Gesang, Gebet und Gutes Wort
Pfarrerin Adelheid Neserke

27.02. 20.00 T Frauengesprächskreis: Gesprächsabend über Surinam
(Weltgebetstag)

28.02. 15.00 T Offener Seniorenkreis: IKEBANA

04.03. 14.30 T Pilgerweg zum Abschluss der Ökumenischen Bibelwoche. 
Start: Thomaszentrum

04.03. 16.00
Zum Abschluss des Pilgerwegs: „Jesu meine Freude“ –
Musikalische Andacht auf dem Schattbachfriedhof Chor der
Apostelkirche/Orgel und Leitung: Kantorin Anna Ikramova

Veranstaltungsorte:
H = Hustadtzentrum | T = Thomaszentrum
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Kaminabende 2017–2018:
Stationen der Diakonie
Die Kaminabende werden im Januar
und Februar fortgesetzt. Wir laden zu
zwei weiteren Veranstaltungen bei
Glühwein und Gebäck ein:

Dienstag, 30. Januar, 19.30 Uhr im
Hustadtzentrum
Johann Hinrich Wichern (1808–
1881): Anwalt der Armen, Missionar
der Kirche, Mitbegründer der deut-
schen Rettungshaus-Bewegung
Referent: Prädikant Siegfried Pietzka,
Ratingen

Donnerstag, 8. Februar, 19.30 Uhr
im Thomaszentrum
Graf von der Recke-Volmarstein
(1791–1878): Hilfe und Ausbildung
für verelendete Kinder 
Referentin: Dipl. Pädagogin Hilde-
gard Thomsen, Essen

Ökumenische Bibelwoche:
„Zwischen dir und mir“ 
Die Ökumenische Bibelwoche 2018
steht im Zeichen der Liebe Gottes zu
den Menschen und der Liebe der
Menschen untereinander. Dieses Mal
schenkt uns die Bibelwoche einen kna-
ckig-kurzen Text, in dem es immer wie-
der erotisch knistert: das Hohelied.
Hier vereinen sich poetische Kraft, ein-
dringliche Bilder und eine dramatisch-
dynamische Bewegung, die nie man -
den kalt lässt. Mit einem Wort:
Liebeslyrik vom Feinsten. Wir lesen
und besprechen Texte aus dem Hohe -
lied der Liebe aus dem Alten Testa-

ment und aus dem 1. Korintherbrief
des Apostel Paulus das 13. Kapitel. 

Wir eröffnen die Bibelwoche mit
einem ökumenischen Gottesdienst am
Sonntag, dem 18. Februar um 11 Uhr
im Thomaszentrum und beschließen
sie mit dem gemeinsamen Pilgerweg
durch Querenburg am Sonntag, dem
4. März um 14.30 Uhr. Der Pilgerweg
endet dieses Mal in der Kapelle des
Friedhofs an der Schattbachstraße.
Dort erwartet uns um 16 Uhr ein Kon-
zert mit Chor- und Orgelmusik unter
der Überschrift „Jesu, meine Freude“,
gestaltet vom Chor der Apostelkirche
unter der Leitung von Kantorin Anna
Ikramova.

Zwischen dem 18. Februar und
dem 4. März liegen 4 Bibelabende an
wechselnden Orten. Ort und Zeit der
Veranstaltungen entnehmen Sie bitte
unserer Homepage www.evangelisch-
in-querenburg.de sowie Plakaten und
Handzetteln.

Christen im Nahen Osten
Die Wiege des Christentums liegt im
Nahen Osten, doch gerade dort sind
Christen furchtbaren Verfolgungen aus -
gesetzt, nicht erst heute. Wir wissen
viel zu wenig von diesen Menschen.
In einer Veranstaltungsreihe ab An-
fang 2018 wollen wir mehr über die
Traditionen und Gegenwart unserer
Glaubensgeschwister lernen. Wie
leben und glauben sie? Worunter lei-
den sie, woraf hoffen sie? Bitte achten
Sie auf weitere Informationen ab An-
fang 2018.

http://www.evangelisch-in-querenburg.de
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„Let’s start the year with music!“ –
ein musikalischer Jahresbeginn
In der Reihe „samstagabends um 7“
laden wir Sie am 13. Januar um 19 Uhr
zu einem Konzert ins Thomaszentrum
ein.

Benedict Heeren (Preisträger bei
„Jugend musiziert“ auf Landes- und
Bundesebene) und Manuela Clermont
(Sängerin und Pianistin) bieten ein
bunt gemischtes Programm für jedes
Alter. Freuen Sie sich auf anspruchs-
volle Unterhaltungsmusik aus den Be-
reichen Jazz, Swing, Rock, Pop und
Klassik – gesanglich und pianistisch
dargeboten. Eintritt frei, „Hutgeld“ er-
wünscht.

Ab 18.15 Uhr hält unser Cocktail-
stand Überraschungen für Sie bereit.
Wir freuen uns auf Sie!

Nähere Informationen zu den Künst -
lerInnen auf www.manuela-clermont-
musik.de

Kommen Sie mit zum Uni-Gottesdienst?
Weihnachtlicher Gottesdienst•
Liturgie und Predigt über Jesaja 9, 1–6: 
Dr. Katja Dubiski und Dr. Jula Well mit Studierenden
Musik: Stadtkantorei Bochum
Orgel: KMD Arno Hartmann
Montag, 18. Dezember, 18 Uhr
Ev. Gottesdienst zum Semesterabschluss mit Abendmahl•
Präses Annette Kurschus predigt über 2. Korinther 12, 1–10.
Liturgie: Prof. Dr. Isolde Karle
Musik: Kammerchor der RUB, Leitung: UMD Nikolaus Müller
Orgel: KMD Arno Hartmann
Dienstag, 30. Januar, 18.15 Uhr

Ort: Augustinuskirche im Universitätsforum, Querenburger Höhe 293 (Unicenter)

http://www.manuela-clermont-musik.de
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Rückblick
Zum Erntedankfest am 1. Oktober
konnten wir im Thomaszentrum mehr
als 140 große und kleine Menschen
begrüßen. Unter Mitwirkung der Kin-
der, Erzieherinnen und Eltern der Kin-
dertagesstätte haben wir zunächst
einen bunten Familiengottesdienst ge-
feiert, anschließend wurde das Fest
mit der Versteigerung der Erntegaben,
dem Mittagsimbiss und dem üppigen!
Kuchenbuffet fortgesetzt. Als finanziel-
ler Ertrag kamen dabei 527,03 Euro
zusammen. Wie immer wurde die

Summe geteilt zwischen einem sozia-
len Projekt und einem Vorhaben in
der eigenen Gemeinde: in diesem Jahr
der Diakonie Hungerhilfe Afrika und
besonderen Anliegen in der Öffent-
lichkeitsarbeit.

Ganz herzlichen Dank an alle Mit-
wirkenden!

Ausblick
Die Kleiderkammer öffnet am 30. No-
vember zum letzten Mal in diesem
Jahr ihre Türen. Wiedereröffnung ist
am 17. Januar 2018 vorgesehen.

Übrigens: Auch diesem Jahr über-
nimmt die Kleiderkammer die Kosten
für den Weihnachtsbaum im Thomas-
zentrum.

Das Team wünscht allen ein frohes
Weih nachtsfest und einen guten
Rutsch ins Neue Jahr.

Weihnachtsmarkt
Am 8. Dezember findet der alljährli-
che kleine Weihnachtsmarkt auf dem
Riesebessenplatz statt. Unsere Kita ist
natürlich wieder dabei. Die Mitarbei-
terinnen bieten Leckereien an und
freuen sich auf Ihren Besuch. 

Der Stern von Bethlehem
Gemeinsam mit den drei Weisen ma-
chen wir uns am dritten Advent auf
den Weg nach Bethlehem. Um 11 Uhr
im Thomaszentrum gestalten Kinder,
Erzieherinnen und Eltern der Kita
Thomaszentrum zusammen mit Pfar-
rerin Neserke den Kreuz&Quer-
Gottes dienst eine Woche vor Weih-
nachten. Im Anschluss feiern wir
gemeinsam weiter bei „fingerfood“,
Kuchen, heißen und kalten Getränken.
Über Spenden zum Buffet freuen wir
uns!

Kindermusical
Das Kindermusicalteam bereitet ge-
rade ein neues Kindermusical mit
dem Namen „Felicitas Kunterbunt“
vor. Wir hoffen, dass wir unser Stück
am ersten Februarwochenende den
Zuschauern präsentieren können. Wir
werden Sie durch Plakate am Thomas-
zentrum noch rechtzeitig informieren.

Das Kuchenbuffetteam
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Für Senioren in der Hustadt
Auf der im letzten Januar vom Förder-
verein Hustadt und HUkultur im Ev.
Hustadtzentrum durchgeführten „Zu-
kunftskonferenz“ wurden mehrere The-
men, die Menschen hier beschäftigen,
angesprochen. Besonders wichtig war
das „Älter werden in der Hustadt“. So
erarbeitete ein Arbeitskreis von Se-
niorenbüro, Ifak, HUkultur, FV Hustadt
und Ev. Kirchen ge meinde – moderiert
von Pfr. Christian Zimmer – einen Flyer
mit praktischen, schnell zugänglichen
Informationen. Neben den „Notruf-
nummern“ finden sich Adressen und
Telefonnummern von „Ärzten und
Apotheken“, „Dienst leistungen und
Einkaufen“, „Wohnen und Mobilität“,
„Pflege und Rat“, „Freizeit mit Begeg-
nungsstätten, Kultur und Sport“. Der
Flyer wurde verteilt und liegt bei den
verschiedenen Ansprechpartnern aus.

Anregungen zu Verbesserungen sind
erwünscht!

Christbaumschmücken in der
Kirche im Hustadtzentrum
Am Freitag, den 22. Dezember um
17.00 sind Groß und Klein herzlich
eingeladen, um den großen Christbaum
in der Kirche zu schmücken. Für leib-
liches Wohl ist gesorgt und für die
Kinder gibt es ein kleines Programm.

Adventszeit ist Kinderzeit:
Familiengottesdienst zum 1. Advent
Glänzende Kinderaugen vor den Lich-
tern des Adventskranzes, verstohlene
Blicke auf den Süßigkeitenteller, offene
Münder mit Adventsliedern: die Ad-
ventszeit kann uns an unsere Kindheit
erinnern, in der wir diese Zeit beson-
ders intensiv erlebt haben mögen.

Deshalb ist es eine schöne Tradition,
dass wir den Advent mit einem Fami-
liengottesdienst eröffnen, der mit dem
Team und den Kindern unseres Fami-
lienzentrums zusammen gestaltet
wird. Er ist am 3. Dezember um 11
Uhr im Hustadtzentrum. Mal sehen,
ob die Kinderaugen leuchten! 

Verleihung des Kronenkreuzes
Für ihr besonderes Engagement hat
Frau Schönewolff-Claessen am 29. Ok -
tober das Kronenkreuz der Diakonie
verliehen bekommen.

Erntedank in der Hustadt
Im Hustadtzentrum feierten zahlreiche
Gemeindemitglieder ein lustiges Ern-
tedankfest mit der Kinderschar vom
Familienzentrum Auf dem Backen-
berg. Die Kinder präsentierten die ver-
schiedenen Früchtesorten von der To-
mate bis zur Pastinake in einem
Früchterätsel. Nach dem Mittagsim-
biss, auch mit gespendetem Kuchen,
hat Frau Dr. Neugebauer die Gaben
gekonnt versteigert. Der Erlös ging in
die Gemeindekollekte für „Brot für die
Welt“ ein.

Pfr. Christian Zimmer, Pfrn. Ursula Bor chert
(Diakoniepfarrerin), Edith Schönewolff-Claes-
sen. Dr.med. Jens Claessen (v.l.n.r.) im Hu-
stadtzentrum
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Christliches Yoga – Schnuppertage
im Hustadtzentrum 
Im Dezember entdecken wir zusam-
men mit der christlichen Yogalehrerin
Pia Wick Yoga in einer besonderen
Form. Getragen von christlichen Bibel-
worten kommen wir  in Übungen für
den Atem und den Körper zur Ruhe
und erschließen neue Kraftquellen.

Termine: 8. & 15. Dezember, je-•
weils von 9 Uhr bis 10:30 Uhr
Ort: Ev. Hustadtzentrum, Auf•
dem Backenberg 8
Kosten: 8 Euro pro Termin, Teilnah -•
 me an einzelnen Terminen möglich
Mitbringen: Matte, warme Decke•
für die Entspannungsphase, (Sitz-)
Kissen

Unter http://evangelisch-in-querenburg.
de/christliches-yoga findet sich ein
Flyer mit weiteren Details.

Änderungen im Erscheinungsbild
unseres Gemeindebriefs
In dieser Ausgabe des Gemeindebriefs
probieren wir zwei Änderungen. Ers-
tens haben wir einen farbigen Um-
schlag (Seite 1+2 und Seite 23+24).
Zweitens ist der Text auf vielen Seiten
statt wie bisher in einer nun in zwei
Spalten abgedruckt. 

Wir sind bemüht, den Gemeindebrief
ansprechend, übersichtlich und gut les -

bar zu gestalten. Was ist Ihre Meinung?
Sprechen Sie uns an! Oder schreiben
Sie uns! Entweder per Brief ans Ge-
meindebüro oder per E-Mail unter 
Querenburg(at)evkirchebochum.de.

QueRuDi – ein kulinarischer Dreiklang
QueRuDi ist die charmant-amüsante
Möglichkeit, deine Evangelische Kir-
chengemeinde Querenburg und ihre
Gemeindeglieder persönlich und kuli-
narisch kennenzulernen.  Erlebe einen
köstlichen Abend in drei Gängen und
in drei Küchen „Kreuz&Quer“ durch
die Kirchengemeinde!

Wenn du gerne kochst und Spaß
mit Freunden und neuen Leuten hast,
dann halte dir den 27. Januar frei und
schaue nach weiteren Informationen
auf unserer Homepage unter
http://evangelisch-in-querenburg.
de/querudi

Kreuz&Quer_Die Spätschicht –
neue Termine in 2018
Die Termine 2018 (Thema „Tierische
Geschichten“) für die Spätschicht am
Freitagabend um 19 Uhr stehen fest
und möchten in euren Terminkalender
aufgenommen werden:

16. Februar im Hustadtzentrum•
„Fisch“
22. Juni im Thomaszentrum•
„Heuschrecke“ 
16. November Hustadtzentrum•
„Rabe“ 

Im Anschluss findet, wie immer, un-
sere „happy hour“ mit Pizza, Wein,
Saft und viel guter Laune statt.

http://evangelisch-in-querenburg.de/querudi
http://querenburg.ekvw.de/querbeet/ab-8-12-christliches-yoga/%3FL%3D0


Stiftung der Evangelischen Kirchengemeinde Querenburg 
Weihnachtsgabe für die Stiftung!
Wie wäre es, wenn Sie in diesem Jahr Ihrer Kirchenge-
meinde über die Stiftung ein Weihnachtsgeschenk
zukommen lassen würden? Das ist einfach möglich:
Überweisen Sie eine beliebige Summe auf das
Spendenkonto der Stiftung und vermerken Sie auf 
dem Überweisungsträger, welchen Arbeitsbereich der 
Gemeinde Sie unterstützen möchten. Egal, ob es die Jugend-
arbeit, die Kindergartenarbeit oder die kirchlich-kulturelle Arbeit 
ist, mit Ihrer Gabe fördern Sie Projekte, die nicht aus Kirchensteuermitteln be-
zahlt werden können.

Wenn Sie keine Angabe für den Zweck machen, vermehren Sie das Stiftungs -
vermögen und sichern die Zukunft der Stiftung. Dabei ist jeder Spendenbetrag
willkommen, der kleine oder der große.

Spendenkonto: IBAN DE55 3506 0190 0000 8889 90, KD-Bank in Dortmund

Ulrike Frielinghaus, Vorsitzende des Stiftungsrates

Krippe | Stiftung der Gemeinde 19

Krippe im Thomaszentrum



Die Gottesdienste unserer Gemeinde finden Sie auf den Seiten 22 und 23
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Sonntag AnsprechpartnerInnen

15.00 T
Gottesdienst der
Koreanischen
Ban Suk Gemeinde

Hee-Moon Kim
Tel. 0201 77 57 60

Montag

10.00 H Krabbelgruppe 
im Kaminzimmer

Familienzentrum und
Monika Pieper
Tel. 70 29 19

14.30 T Spieletreff für Frauen Ingrid Döring
Tel. 38 05 71

15.30 H Frauenkreis (1. Montag) Barbara Starke
Tel. 70 71 06

15.30 H
Gesprächskreis 
für Migrantinnen 
(Termine s. Schaukasten)

Doris Köster
Tel. 70 60 50

16.30 T Kinder-Musicalgruppe Susanne Friedhofen
musicalteamtz(at)yahoo.de

18.00 H Jugendhelferkreis 
(3. Montag)

Pfarrer Christian Zimmer 
Tel. 978 99 15

Dienstag

14.30 T Projektchor ÖSW Katrin Gerlach
Tel. 0178 690 53 66

15.00 T Seniorentanzkreis Regina Oesterwalbesloh 
Tel. 70 15 89

17.00 H/T Konfirmandenunterricht Pfarrer Christian Zimmer 
Tel. 978 99 15

17.00 T Begegnungscafé
(2. + 4. Di., ab Januar 4. Di.)

Kay Germerodt 
Spendeaufdemaltenkamp(at)web.de

19.30 H Literarischer Zirkel für
Frauen (2. Dienstag)

Beate Wuschka
Tel. 87 93 53 41

20.00 T Frauen-Gesprächskreis
(4. Dienstag)

Insa Hartmuth 
Tel. 38 20 14

Mittwoch
8.30 H Gesundheitsgymnastik  (Ev. Familienbildungsstätte)

15.00 T Offener Seniorenkreis
(14-tägig)

Pfarrerin Adelheid Neserke
Tel. 971 94 08

15.00 H Seniorenkreis
(3. Mittwoch)

Edith Schönewolff
Tel. 70 51 89

15.00 T Kleiderkammer Heide Aufermann 
Tel. 38 05 68

15.30 T Spielgruppe für Kinder ab 6
Monaten (im Untergeschoss)

Pfarrerin Adelheid Neserke
Tel. 971 94 08
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H = Hustadtzentrum | T = Thomaszentrum

Mittwoch

19.30 H Singekreis Dr. Wolfgang Grünert
Tel. 322 20 88

Donnerstag

10.00 T Café für geflüchtete Frauen Pfarrerin Eva Maria Ranft
Tel. 35 40 71

10.00 H Elterncafé im Kaminzimmer
(1. Donnerstag)

Familienzentrum
Cornelia Gotzian Tel. 70 29 19

19.30 T
Bochumer Runde des Ev.
Forums Westfalen 
(1. Donnerstag)

Pfarrer i.R. Michael Wuschka
Tel. 87 93 53 40

20.00 H frauenAUStausch
(2. Donnerstag)

Heike Nussmann
Tel. 709 03 17

Freitag

18.30 T PERKI/Indonesische
Christen (4. Freitag)

Marlin Siregar
Tel. 0152 38963557

20.00 H Jugendtreff Benjamin Heikens
Tel. 0178 815 6886

20.00 H Querenburger Nachtigallen
(3. Freitag)

Dr. Wolfgang Grünert
Tel. 322 20 88

20.00 T Chorprobe Anna Ikramova
Tel. 05261 941 08 74
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Hustadtzentrum, 9.45 Uhr Thomaszentrum, 11.00 Uhr

3. Dezember
(1. Advent) 

11 Uhr Familiengottesdienst
mit dem Familienzentrum
Pfr. Christian Zimmer

11 Uhr Internationaler
Gottesdienst mit Taufe
Pfrn. Adelheid Neserke, ÖSW
und Team

10. Dezember
(2. Advent)

9.45 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl
unter Mitwirkung des
Singekreises Hustadt
Pfr. Christian Zimmer 
Anschl. Adventsfrühstück 

11 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl
unter Mitwirkung des
Chors der Apostelkirche
Pfr. Christian Zimmer 

17. Dezember
(3. Advent) ———

11 Uhr Kreuz&Quer
Gottesdienst mit Taufe
Pfrn. Adelheid Neserke, KiTa
Thomaszentrum & Team

24. Dezember
(4. Advent und
Heiligabend) 

14.30 Uhr Familiengottes-
dienst mit Krippenspiel 
Pfr. Christian Zimmer

15 Uhr Familiengottesdienst
mit musikalischem Krippenspiel
Pfrn. Adelheid Neserke

16 Uhr Christvesper
für groß und klein 
Pfr. Christian Zimmer 

17 Uhr Christvesper
Pfrn. Adelheid Neserke

17.30 Uhr Christvesper 
Pfr. Christian Zimmer 

25. Dezember
(1. Feiertag)

9.45 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl
Pfrn. Adelheid Neserke

———

26. Dezember
(2. Feiertag) ———

11 Uhr Musikalischer
Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfr. Christian Zimmer

31. Dezember
(Altjahresabend) ———

17 Uhr Festgottesdienst mit
dem Weihnachts oratorium
von Camille Saint-Saëns
und Abendmahl 
Pfrn. Adelheid Neserke
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Hustadtzentrum, 9.45 Uhr Thomaszentrum, 11.00 Uhr

1. Januar
(Neujahr) 

17 Uhr Gottesdienst
Pfrn. Adelheid Neserke ———

7. Januar
(1. So. nach
Epiphanias)

11 Uhr Gottesdienst 
Pfr. Christian Zimmer ———

14. Januar
(2. So. nach
Epiphanias)

9.45 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl
Pfr. Christian Zimmer

11 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl 
Pfr. Christian Zimmer

21. Januar
(Letzter So. nach
Epiphanias) 

———

11 Uhr Kreuz&Quer
Gottesdienst 
Pfrn. Adelheid Neserke
und Team

28. Januar
(Septuagesimä)

9.45 Uhr Gottesdienst 
Pfrn. Adelheid Neserke
und Kirsten Schönewolff

11 Uhr Gottesdienst
Pfrn. Adelheid Neserke
und Kirsten Schönewolff

4. Februar
(Sexagesimä) 

11 Uhr Kreuz&Quer
Gottesdienst 
Pfr. Christian Zimmer und Team

———

11. Februar
(Estomihi)

9.45 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl
Pfr. Christian Zimmer

11 Uhr Gottesdienst
mit Abendmahl
Pfr. Christian Zimmer

16. Februar
(Freitag)

19 Uhr
Kreuz&Quer_Die Spätschicht
Tierische Geschichten: Fisch
Pfrn. Ina Bierbrodt und Team

18. Februar
(Invocavit) ———

11 Uhr Gottesdienst
zur Eröffnung der
Ökumenischen Bibelwoche
Pfrn. Adelheid Neserke und
Gemeindereferent Florian
Rommert

25. Februar
(Reminiscere)

9.45 Uhr Gottesdienst 
Prädikantin Ruth Ditthardt

11 Uhr Gottesdienst
Prädikantin Ruth Ditthardt



Seelsorge & Gemeindeleitung
Pfrn. Adelheid Neserke Girondelle 82, 44799 Bochum Tel. 971 94 08

Adelheid.Neserke(at)kk-ekvw.de Fax 978 99 14
Mo + Di dienstfrei

Pfr. Christian Zimmer Auf dem Backenberg 8, 44801 Bochum Tel. 978 99 15

Christian.Zimmer(at)kk-ekvw.de Fax 978 99 14

Presbyterium  über das Gemeindebüro Auf dem Backenberg 8, 44801 Bochum

Gemeindebüro
Elke Lieder-Hagemann & Anja Czytkowski

Öffnungszeiten
Mo, Di, Fr  9.30–12.30 Uhr
Mi    9.30–11.30 Uhr
Do 15.30–18.00 Uhr

Auf dem Backenberg 8
44801 Bochum 
Querenburg(at)evkirchebochum.de

Tel. 978 99 13
Fax 978 99 14

Friedhofsamt Gleiche Öffnungszeiten Auf dem Backenberg 8 Tel. 978 99 27

Küsterin Eva Gessner-Dombek e.dombek(at)gmx.de Tel. 79 21 06 12

Kinder und Familien
Familienzentrum,
Auf dem
Backenberg

Leiterin: 
Cornelia Gotzian

Auf dem Backenberg 6
Kontakt(at)ev-kita-backenberg.de

Tel. 70 29 19

Kindertagesstätte,
Thomaszentrum

Leiterin: 
Brigitte Franz

Girondelle 82a
Kita.Thomaszentrum(at)arcor.de

Tel. 38 28 57

Diakonische Angebote
Kleiderkammer Heide Aufermann Girondelle 82 Tel. 38 05 68

Diakoniestation Heuversstraße 2 Tel. 50 70 20

Beratungszentrum für Ehe-, Erziehungs- und Lebensfragen  Westring 26,   44787 Bochum  Tel. 977 44 11

Telefonseelsorge (kostenlos)     Tel. 0800 – 111 0 111 oder 0800 – 111 0 222 www.telefonseelsorge.de

Musik in der Gemeinde
Chorleitung Anna Ikramova anna.ikramova(at)me.com Tel.:

05261 941 08 74
mobil:
0176 20 55 63 38

Singekreis Dr. Wolfgang Grünert w.gruenert(at)techem.rub.de Tel. 322 20 88

Organist Ropudani Simanjuntak d4ni_ss14(at)yahoo.com mobil:
01520 37 96 946

(Kinder-)Musical Susanne Friedhofen Musicalteamtz(at)yahoo.de

Spenden
Stiftung der Evang. 
Kirchengemeinde
Querenburg

Ulrike Frielinghaus
(Vorsitzende)

Konto-Nr. bei der KD-Bank, Dortmund
IBAN DE55 3506 0190 0000 8889 90
u.frielinghaus(at)arcor.de

Tel. 38 30 31

Spendenkonten
– Stichworte

Sparkasse Bochum (IBAN DE83 4305 0001 0033 4093 76 - BIC WELADED1BOC)
z.B. Jugendarbeit, Kirchenmusik, Öffentlichkeitsarbeit,…

Predigtstätten:
Thomaszentrum, Girondelle 82 und Hustadtzentrum, Auf dem Backenberg 8

Internetadresse unserer Kirchengemeinde:  www.evangelisch-in-querenburg.de

Wir sind für Sie da


	Titelseite
	Begrüßung – Pfr. Zimmer
	Inhaltsverzeichnis
	Geistliches Wort – Pfrn. Neserke
	Pinnwand
	Pinnwand
	Aus dem Presbyterium
	Bilanz gezogen
	Unsere neue Homepage ist online!
	Adventssammlung der Diakonie

	Adventsfeier für über 70-Jährige
	Weihnachtsgottesdienste
	Verabschiedung von Ropudani Simanjuntak
	Dankeschön-Fest für Ehrenamtliche
	Familien und Kinder
	Familienfreizeit 2017 am Möhnesee
	Kinderkarneval

	Jugendliche und Konfis
	Auf dem Weg zur Konfirmation
	Qualifikation von Jugendmitarbeitenden
	Konfis gestalten Gottesdienst mit

	Internationaler Gottesdienst
	Weihnachtsoratorium am 31. Dezember
	„Jesu meine Freude“ auf dem Schattbachfriedhof
	Veranstaltungsübersicht 02.12.–17.01
	Veranstaltungsübersicht 21.01.–04.03.
	Kaminabende
	Ökumenische Bibelwoche
	Christen im Nahen Osten
	„samstagsabends um 7“: Konzert
	Universitätsgottesdienste
	Steinkuhl im Winter
	Hustadt im Winter
	Christliches Yoga
	Gemeindebriefgestaltung
	Querenburger Running Dinner
	Kreuz&Quer_Die Spätschicht: Termine 2018
	Krippe
	Stiftung der Gemeinde
	Regelmäßige Veranstaltungen: Sonntag–Mittwoch
	Regelmäßige Veranstaltungen: Mittwoch–Freitag
	Impressum
	Gottesdienste im Dezember
	Gottesdienste im Januar und Februar
	Adressen

